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i'.m :[itt\:och, 6.12,67, wird sich um 15 Uhr d::s Konzil der Johann 
1of .. n.· (:.oet::,l::-UniverGit;.,tt vers:Hv:eln, urn ~iber die Forderungen 
des t>.' .. 'e'1ceni-:,,0·rL·ments na.ch 2o'.;{, Nitbeteili 0 ung der 2tudontr:m 
.::,,;i ;· ·c .. ai'.:·, G.:.ebenden Eonzil zu entscheiden. 

D2s Vor e~en dar Universit/tsadruinistrJtion in den letzten Wo-
chen enden SJS (vorliufi~es Verbot an der Universit~t; Dis-

;:;:~ -iLi,1 r, .. n2l11·,en ::,e2;en einzelne Kommilitonen) , der die Forderung 
der ,Cccc:enten nach quali t,c1 ti ver Hit bestimmung in allen nkaclerni­
.sci,Cn 3re::1.i_c:n, auf allen .c.ibenen der Universität, am enhschieden-

" 

aten ~ert~eten hat, lassen erkennen, daß die Crdinarienuniversit~t auf 
die Brderung n~ch Demokratisierun~ der wissenschGftlichen For­
schu:·,ß- t:il,c: Lehr:_,roze.'ise mit administrdtiven Z\'!angsmaßnahmen 
zur Za:cGc l2;~n~ der politischen Opposition in rler Hochachule 

,;:Lr fordern: 

1. Pccrit > tische Jeset zun:: aller alrn.denüschen 
Gre;;üen (Konzil, Sennt, F,:tkul tii.ts-· und 
Institutsaussch1sse) 

2. Öffentlichkeit oller akademischen Gremien 
3. Keine Verabschieduns der Satzung ohne ~a­

rit~tische Nitbestimmung studentischer 
Vertreter. 

Urn die .:.2 u.c(:'.~l"UW eü durchz.usetzen, rufen wir ,:clle ,Studenten 2uf, 
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)ir ,.;~_,r,L,:1. de;;1 dort ver,s ·,,,rnel ten Konzil dernon,strieren 1 daß die 
.°Jtt:1:c,::t&i1 ;1: cht V!ider,sLmd.slos ;_föer sich verFigen L,1,ssen. 
Im ~u:;c.,:i.. , .. ,.1 die l~onzilsvers':mmlung wird um 16 Uhr eine 3en~,ts ... 
sit-~il .~t ttfinden. 

Die :TCt'.r:ie: .. 1t:J.,,c'.12n l'ht 01:i.eder :i .. m Senat werden fltr die Sitzung C:f­
.f e;-, tl:; c: __ '· e:it :r or dd rn. 
,::;oll,: 'J d ., ... sc }ords:::runc :,rb;:/2lehnt werden, werden wir cL,s te2ch-:i..11 
vor tlor Konzilsvers~mmlung mit einem go-in in die ßenatssitzung 
1Je,, rorn:L:i1, u,ü dort die Öffentlichkeit herzu,st ellen. 
:,Iir i'c,:,:dern c:en ..-~enat ~.tuf', unverzlic:lich 
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1. dos vorläufi~e Verbot des SDS ~ufzuheben 
2. die wegen des r;o-in bei Cnrlo ,Sch1nül eLn­

;,ele:i.teten Disziplinc'lrmo.ßnahmen rifclq; in<J;ip; 
zu machen. 
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